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Si lüüchte überall 
Liebi Fasnächtler, 
dr Countdown lauft. Si lüüchte überall, unseri tolle Latärne und das 
söll au unser diesjöhrigs Motto si. Si lüüchte überall, cha aber au ver-
stande wärde, für’s Fasnachtsfüür wo in unserne Härze lüchtet. Oder 
mängi Lüchte lüchtet au z’Därwil bim Guggekonzärt mit Bengale, 
was ab jetzt sträng söll verbotte isch! Trurig aber wohr, mien mir 
uns jetzt au z’Ettige dra halte, vo dr Amtssitte wird scho mit Buesse 
droht. Und no ä witteri Hiobsbotschaft fallt mr zue, euch mitzteile: 
Dr Maskeball isch Tod! Weniger Bsuecher, roti Zahle – mir hän uns 
schweren Herzens miese dervo trenne. Aber «Totgesagte leben 
länger»: «Es lebe der Maskenball!» Dr Schmutzig (oder Feissi) 
Donnschtig, dr Fasnachtsuftakt, söll zur neue Plattform für ä Maske-
ball wärde. Schlüpfet in euers geilschte Kostüm, holet euri beschte 
Sprüch use und läbet s’Dorf mol wieder so richtig uf! Es git am 8. Feb-
ruar in allne Beize in Ettige, ä fröhlichs Masketriebe, die beschte 
Maske wärde im Guggerhuus prämiert! Lömmer dr Schmutzig 
Donnschtig nit loh stärbe! Mir organisiere’s – dir machet d’Stimmig – 
feschte tüen mr alli zämme. Dr Chindermaskeball findet sälbstver-
ständlich witterhin statt … Mir wünsche euch ä wunderschöni Fas-
nacht!
 Für dr Vorstand: Marc 

PascaleJeannetteMarcAlex MirandaClaudia

S’Komitée
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Das Joor stelle mir vor …

Promille-Jäger

Mitglieder: Christian Müller, 
Michel Meier, Paul Brodmann, 
Phillip Rüschlin, Dominik Hediger, 
Florian Mäglin, Lukas Stiefel
Gründigsjoor: 2005

Houli-Mouli

Mitglieder: Dimi (Fahrer), Benni, 
Marco, Raphi, Fabian und Pascal 
Gründigsjoor: 2005

Dorfziggä

Mitglieder: Claudia Meury,  
Jara Sauter, Ursi Hartmann, 
Sabine Ulmer und Mirjam Etterlin 
Gründigsjoor: 2006
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Das Joor stelle mir vor: Holzwürm

Gründigsjoor: 1981
Gründigsmitglieder: Zahni, Motti, Freser, Mazle, Gornel, Kieser R., 
Meck Toni, Dädi Toni
Witteri Mitglieder 1983: Freser, Zigger, Fittle, Assi, Farmer, Ami
Mit em Hitsujet: «’s Bärteli het d’Katz gwäschä»

Ab 1987 zwei Neuä meh: dr Dädi Urs und dr Stoffi
Sujet: Dorfmuseum

1989: Sprächer Hans
Sujet: Fäldschlössli chauft Warteck uf

1991 und 1992: Barbetrieb bim 
Büche Heinz > Hammerfasnachte!

1996: Steinig

Ab 2000: nur no Dädi Urs, Assi und 
dr Sprächer Hans

2011: Waffäkammer-Bar bim 
Ambros, Assi und Dädi Urs

2012: Hän die letschte zwei dr Vogel 
abgschosse, mit em mitlerwyl wohl 
berüemtlischte Lied z’Ettige:
«Lass den Sonnenschein herein»
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GV: Mitreden, mitgestalten, bewegen!
Es trafen sich am Freitag, 10. August, 14 Interessierte im Wald, um 
die kommende Fasnacht mitzugestalten. Einige Cliquen hatten 
sich abgemeldet, andere interessiert es anscheinend nicht! Egal: 
Die 14 Anwesenden waren denn auch die richtigen 14! Rasch wurden 
die ersten vier Traktanden erledigt, Alex erläuterte uns, dass wir 
finanziell im Moment nicht so gut dastehen und einigen war nicht 
ganz klar, was ein Beschlussprotokoll ist. Bei Traktandum 5 wurde 
es dann interessant: Ein Antrag vom Däddi Urs schlägt vor, dass 
alle, die an der Fasnacht eine Bar betreiben, zur Unterstützung etwas 
vom Reingewinn an das Komitee abgeben sollen. Schnell wurde 
klar, dass es schwer fällt, eine Grenze zu ziehen: Wer soll etwas 
abgeben und wieviel? So hatten die Fasnächtler bald die erlösende 
Idee, wiesen den Antrag an’s Komitee zurück und stellten den Gegen-
antrag, dass alle Cliquen die älter als der Johrgang sind, keine 
Subventionen mehr erhalten sollen. Fazit: Antrag einstimmig mit 
Getöse angenommen. Der Vorstand, sichtlich und angenehm über-
rascht, dankte für das grosse Opfer und hofft, auf allgemeine Zu-
stimmung zu stossen. Nun sehen wir der Zukunft positiv entgegen! 
Anschliessend mussten wir uns definitiv von Flo und Chris verab-
schieden und werden die beiden himmeltruurig vermissen! So sind 
wir halt jetzt im Moment noch fünf im Vorstand; vier Wyber und dr 
Marc! Konstruktiv wurden wir dann, als es darum ging, auf die 
nächste Fasnacht vorauszuschauen und der Vorstand verkündete, 
dass es keinen Maskenball in der Turnhalle mehr geben wird. Sofort 
wurde das alte Füürwehrmagazin in Betracht gezogen und Sibylle 
Haussener, ihres Zeichens Kulturminischterin, versprach, sich 
beim Gemeinderat dafür stark zu machen! Und dr Silä wollte sofort 
die Hütte leer räumen! Und sogleich fingen alle an zu träumen … 
Doch erst müssen wir den Entscheid abwarten … Als es um neue 
Bezüger von Laternen geht, wird einstimmig angenommen, dass 
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die Laterne der Fusionäre nur mit einem Schlagwort bemalt werden 
soll, nämlich «MORN». Alles andere ist Beilage! Unser Filmteam 
bleibt dieses Jahr hart – kein Film by Opfelbütschgis, so müssen 
wir auch hier an die Säcke und hoffen, einen Ersatz zu finden. Und 
wir bekommen ein Helfergrüppchen zusammen, um am Dorfmarkt 
am 20. Oktober 2012 das Marktbeizli betreiben zu können und so 
die Fasnachtskasse wieder etwas fetter zu machen! Fast fliessend 
gings dann zum gemütlichen Teil über, jeder hatte noch was im 
Rucksack und dr Cyrill sorgte dafür, dass die Glut nicht ausging. 
Spät abends wurden dann die Fast-letzten per Taxi chauffiert und 
die Allerletzten … naja, auch die standen ämel eine halbe Stunde 
später vor em Pub und liesen sich noch nieder. Für einige sollte 
dieser Abend – habe ich mir sagen lassen – sogar mit (pfui) Nackt-
baden geendet habe. 
 Gruess Presi.

…

 Leimetaler Komitée-Träff
Am 10. Novämber 2012 hän mir dörfe Gaschtgäber sii und Verträter 
vo de Komitée’s vo Därwil, Oberwil/Bottmige und Binnige begrüesse. 
Bim Ambros im Chäller hämmers gmüetlig gha, hän is ustuscht und 
die eint oder ander gueti Idee gha. Mir freue is uf witteri Träffe.
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MIR SUECHE DRINGEND …
… unsere Mister GUFA!
Nei, das isch kei Schönheitswettbewärb! Du muesch also nid usg-
seh wie dr Brad Pitt oder dr George Clooney, uns länggts wenn de 
sympathisch bisch! 
Usserdäm söttsch chönne mit eme Computer umgo, e Bitz kreativ sii 
und einigermasse fehlerfrei chönne schriibe. Wenn de denn no 
Luscht hättsch unter dim eigene Kommando das Heftli do mit 
z’gschtalte, denn freue mir uns wie verruggt uf di!!!
Also, gib der e Rugg und mäld di bi uns – dä wirdsch es nid bereue!!!
 
 s’Komitée

PS: Wenn sich wirgglig kei Maa für dä Poschte sött fi nde, nämme 
mir au ganz gärn e Frau. Aber mer hätte halt scho gärn no e männligs 
Mitglied – wäg dr Quote!!!

MIR DANGGE …
  em Ambros für die fründliggi Rächnig aalässlig vom Leimetaler 

Komitee-Träff.
 em Thomas und Barbara Schaub für’s Laagere vo de Latäärne.
 em Männerchor, für’s Uufruume nach em Chindermasggeball.
 allne Aktive, wo sich au vor und nach dr Fasnacht iisetze.
 all unsere Gönner, wo d’Fasnacht unterstütze.
 unsere Inseränte, wo s’GUFA überhaupt möglich mache.
 em Bürgerrot für dr Schnitzelpriis.
 allne Beize für ihr Engagement an dr Fasnacht.

 s’Komitée
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Fasnacht in de Beize
Mir Beizer wünsche euch ä wunderbari Fasnacht 2013! Mir findes 
mehr als spannend, dass dr Maskeball in däm Joor in unserne Beize 
statt findet. Dr «Feissi Donnschtig» in Ettige isch friehner in dr ganze 
Umgäbig bekannt gsi für ä glungene Iistieg ins Fasnachtstriebe. 
 Genau das wämmer mit euch zämme wieder ufläbe loh! Mir wünsche 
euch viel Spass und freue uns uf’s bunte Masketriebe, fätzendi Gugge-
musike, kreativi Sujets und unterhaltsami Schnitzelbänk …

 Euri Beizer vo Ettige

Altane
«D’Altane macht’s wie immer: riesigi Cordonbleu und huusgmachti 
Pizza. Musikalisch wärdet Ihr live vom Pietro unterhalte.»
 Yoshi & Team

L’incontro
«Bi uns gits an dr Fasnacht feini sälbergmachti Pizza, Ässe vo dr Karte 
und Musik vom Gio bietet drzue Tanzglägeheit.»
 Giuseppe & Team

Rebstock
«Näbe eigenem Wyy, findsch bi uns die heissgliebte Mecki-Weggli! 
Wie jedes Joor, Sunntig und Zischtig Livemusik mit em Klaus.» 
 Romy & Team

Scharfe Egg
«Die gröschti Uswahl an Drinks und Shots! Ä Häxebäse gits scho für 
5.–! Für s’Bödeli im Buuch sorge unseri Beef Burgers und Thonbrötli.»
 Pick, Marc & Team
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Gugger Fasnacht 2013

 Restaurant Bahnhöfl i
 Ristorante L’incontro zur alten Waage
 Pub zum scharfe Egg
 Abstinänzler-Bar
 Restaurant Rebstock mit Bar
 Restaurant/Pizzeria Altane
 Guggerhuus
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 Guggerhuus
 Restaurant/Pizzeria Altane
 Guggerhuus
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 Samstag, 26. Januar 2013
 12.00 Uhr: ’s «Bööleli» im Guggerhuus
 Donnerstag, 7. Februar 2013
 14.00 Uhr:  Treffpunkt Gemeindeplatz, Kinderumzug mit Kinder-

gärten/Schulen durch das Dorf bis zum Schulhaus.
 Am Abend:  Beizefasnacht mit MASKENPRÄMIERUNG 

um Mitternacht im Guggerhuus
 Sonntag, 10. Februar 2013
 14.30 Uhr:  Fasnachtsumzug entlang der Haupstrasse mit Fas-

nachtswagen, div. Guggen, Schissdräckzügli und 
anderen Cliquen. Die Hauptstrasse bleibt für Platz-
konzerte der Guggen und Ausstellen der Wagen 
bis 20.00 Uhr gesperrt.

 Am Abend:  Beizefasnacht und Gugger-Schnitzelpriis (Seite 29)
 Montag 11. Februar 2013
 13.30 Uhr:  Konfettischlacht auf dem Gemeindeplatz. An-

schliessend Umzug mit der Gugger-Gugge Ettigä 
durch’s Dorf zum Schulhaus. In der Turnhalle  
erwartet euch Kinderdisco, Programm und das 
obligate z’Vieri.

 Dienstag, 12.Februar 2013
 19.30 Uhr:  Guggekonzärt auf dem Gemeindeplatz mit der 

Gugger-Gugge Ettigä, Gloori-Moore (Hofstetten), 
Noote-Heuer (Witterswil), Grossstadtchnulleri 
(Kaiseraugst) und Rambasse (Reinach). Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

 Am Abend: Beizefasnacht
 Sonntag, 17. Februar 2013
 Fasnachtsfüür: Details zu diesem Anlass vorab im BIBO.
 Samstag, 13. April 2013
 19.00 Uhr:  Schlussobe in der Turnhalle Hinter Matten. Prä-

mierungen, Fasnachtsfi lm 2013 & 2003. Beiz und 
Bar durch Tekkilla-Buebe.
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 14.00 Uhr:  Treffpunkt Gemeindeplatz, Kinderumzug mit Kinder-
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 Fasnachtsfilm 2013

Mir sin zwei Leiterinne vom Blauring und chöne uf e langjöhrigi 
Lagerfilm-Produktion zruckbligge. Jetzt sin mir motiviert, uns ere 
neue Useforderig z’stelle: Em «Gugger Fasnacht Film 2013».

Zwei Kameras wärde euch während de Vorbereitige und während 
dr ganze Fasnacht begleite. Die beschte Moment wärde denn vo 
uns usepickt und zämmegschnitte.

Damit mir euch au scho bim Wage- und Requisitebau chönne fil-
me, müesste mir wüsse, wo und wenn ihr bauet. Bitte schicket die 
Infos an info@gufa.ch (am beschte mitere Kontaktperson und Na-
telnummere).

Mir freue uns scho uf d’Fasnacht und natürlich uf dr Schlussobe, 
wo mir euch dr «Gugger Fasnacht Film 2013» präsentiere dörfe.

 Mirjam und Tamina
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Unsers und s’Motto

«Si lüüchte überall»
D’Idee zum Abzeiche 2013 isch scho vor längerer Zyt entstande. 
Und zwar während mir no am baschtle vo de letschjöhrige Abzei-
che gsi sind. Dass an so eme Baschtel-Obe au chli pläuderlet wird, 
verstoht sich vo ällei. Und während däm mir über die tolle be-
lüüchtete Fasnachts-Latärne als Dorf-Deko gredet hän, isch dr 
Migg Leu e Liecht ufgange! So Latärnli eigne sich doch prima als 
Abzeiche für d’Fasnacht 2013.
Bravo Migg.

So isch – sowit mir wüsse – ’s erscht Mol in dr Gschicht vom Gug-
ger-Abzeiche z’erscht ’s Motto und denn ’s Abzeiche defi niert wor-
de und ab Juli 2013 hän mir  unseri Kreativität walte lo und e erscht 
Latärnli isch entstande. Und no wyteri 2499 wärde folge, sodass 
an dr Fasnacht denn au jede eins mit sich ume treit und allne Lüt, 
wo däm fasnächtliche Triibe bywohne, klar isch: «si lüüchte über-
all».

Unsers und s’MottoUnsers und s’MottoUnsers und s’MottoUnsers und s’Motto
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D’Präsidentin im Gespräch mit …
«Ga-ga-ra-ga-ga-gagg». So tönte es, 
kaum dass die Sumpfhüener us em 
Guggernäscht eine Beiz betraten.
Mit den bluttfüüdligen Hühnern von 
der Frau Lachat an der Witterswiler-
strasse als Sujet, gings 1981 in dieser 
Formation los und schon bald war 
ihr Schnitzelbank-Refrain nicht mehr 
von der Guggerfasnacht wegzuden-
ken. Ich treffe mich an einem Abend 
im September mit em Heller Anni, 
em Coiffi Ann und em Meury Therese, 
um ein bisschen in vergangenen 
Fasnachtstagen zu wühlen. «Ohne 
Schnittmuster» hätten sie zu Be-
ginn Kostüme genäht – einfach so 
eine Hose oder Hemd auf den Stoff 
gelegt und losgeschnitten! Gott sei 
Dank bekamen sie bald Hilfe von 
professioneller Seite und fielen  
mit schönen Kostümen und origi-
nellen Ideen auf. So zum Beispiel 
als Abzeichen (1982) mit em Gugger-
wappen auf dem Schürzli oder als 
fesche Musikantinnen (1983), die 
dafür sorgten, dass ab 1984 tat-
sächlich Frauen in den Musikverein 
aufgenommen wurden. Mit Ihrem Trottinett als Clown verkleidet, 
kamen sie an der Fasnacht ’94 sogar auf der Seite Aesch in der 
BAZ. Eine journalistische Verwechslung, die einige Schnitzelbänkler 
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zu einer sofortigen Reaktion bewog 
und noch an derselben Fasnacht 
besungen wurde.
In den 16 Jahren Sumpfhüener muss-
ten sie so manches fliegende Ge-
biss suchen gehen, eingefleischte 
Fasnächtler vor dem Erfriertod retten 
und sie auch gleich nach Hause be-
gleiten, um sicherzustellen, dass 
diese auch dort ankamen. 
Auch sie sangen schon in leeren 
Beizen, weil sie vorher halt einfach 
zu lange «hogge bliibe» sind, in einer 
Runde, die einfach «cheibe glatt» 
war! Und mancher Wirt nutzte eine 
Flaute, um den Laden gleich dicht 
zu machen. Solche Worte trösten 
uns heutzutage doch ein bisschen 
und mahnen uns, nicht immer gleich zu jammern! Unvergessen, zu 
dieser Zeit, die zahlreichen Privatadressen, die es während der 
Fasnacht zu besuchen galt. Manchmal konnten Sie kaum mehr 
 gehen, so vollgestopft waren sie vom letzten Gastgeber, und be-
kamen im nächsten Haus gleich wieder «ä kleins Plättli» vorge-
setzt! Unvergessliche Momente, die heute vielleicht ein bisschen 
fehlen.
Ein fulminanter Abschied gaben sie dann an der Fasnacht 1997, wo 
sie als Hexen kurzerhand eine Walpurgisnacht veranstalteten, mit 
Feuer und Hexensabbat vor der Altane. Und seither vermissen wir 
ihr «Ga-ga-ra-ga-ga-gagg». 
Ich danke herzlich für das Gespräch! Presi.

…
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Die Gugger-Gugge Ettigä feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
 Jubiläum. Hier ein kurzer Überblick über unsere Jubi-Aktionen am 
SchmuDo, 07.02.2013:
Ab 19.00 Uhr:  Geschlossener Apéro mit unseren Gönnern und 

Passiv-Mitglieder im Guggerhuus – eine persönliche 
Einladung folgt per Post.

ab 20.00 Uhr:  Türöffnung für jedermann: Es folgt ein kleines aber 
feines Rahmenprogramm mit Darbietungen mit und 
um die Gugger-Gugge Ettigä.

ca. 22.00 Uhr:  CD-Taufe in der Schanzgasse: Wir freuen uns auf 
unsere CD-Paten und Special Guests.

ab 22.30 Uhr:  Eröffnung der Gugger-Gugge Jubi-Bar in der Scheune 
des Guggerhuus: Wir laden Gross und Klein, Jung 
und Alt, mit Kostüm oder ohne ein, bei uns in der 
Jubi-Bar einzukehren – eine hämmr no immer gnoh :)

24.00 Uhr:  Maskenprämierung des Dorfmaskenballs mit Auf-
tritt der Gugger-Gugge im Guggerhuus.

Die Jubi-Bar wird auch an den folgenden Fasnachtstagen geöffnet 
sein. Schaut unbedingt auch dann vorbei und geniesst eines der 
feinen Getränke.
An der Gugger-Fasnacht 2013 trefft ihr uns auch wieder an diversen 
Anlässen in Ettingen und der Region an. Werde Passivmitglied und du 
erhältst dein persönliches Fasnachtsprogramm der Gugger-Gugge 
Ettigä.
Wir freuen uns auf euch alle und wünschen euch eine gelungene 
Gugger-Fasnacht 2013!
 Eure Gugger-Gugge Ettigä
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Scho dr 2. Gugger Schnitzelpriis
Dr 1. Gugger Schnabelpriis het ’s letscht Johr voll iigschlaage. Dorum 
mache mir witter! Damit mir rächtlich uf dr sichere Site sind, taufe 
mr en um in «Schnitzelpriis» (mä weiss jo nie …). ’s Prinzip bliibt 
aber ’s gliiche: Alli Clique sind ufgruefe zum Värsli brünzle bis sich 
d’Balke biege und ’s Publikum an dr Fasnacht sich vor Lache chrümmt. 
Wär ’s letscht Johr gfunde het, mir sin nid so guet gsi, söll witter-
mache; es isch no kei Meischter vom Himmel gfalle. Derbii sii isch 
alles! Dir göhnt Euri Bänk in de Beize go singe und irgendwo hoggt 
e Jury! Es git keini Zytvorgabe, wenn der wo müend singe: Dir wärdet 
g’hört!!!
Au das Johr duet dä Priis wieder d’Bürgergmeini sponsere, wofür 
mir an däre Stell scho mol ganz härzligg wän danggschön sage. 
D’Prämierig findet wieder am Schlussobe statt.

 s’Komitée und d’Bürgergmeind Ettigä

Feisse Donnschtig: Maskeprämierig
Will mir das Johr leider kei Maskeball meh chönne duurefiehre 
(z’weni Lüt, z’hochi Chöschte), hän mir unser Konzäpt e Bitz g’änderet 
und uns öppis iifalle loh:
Am Donnschtig z’Obe, 7. Februar, isch in de Beize im Dorf Maske-
prämierig! Vo acht bis zäh (20.00–22.00) bechömmet dir im Pub bi 
dr Preesi e Startnummere. E Jury wird euch denn prämiere und am 
zwölfi z’Nacht isch Uuflöösig im Guggerhuus.
Machet mit und hälfet, dä Oobe wieder z’beläbe – es wingge glatti 
Priise.
 s’Komitée in Zämmearbet mit de Bars & Beize  
 und em Kulturhistorische Verein
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Gugger-Märt vom 20. Oktober 2012
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Fasnachts Pass – Liebä «Gugger» …
Falls du mi fi ndsch und ich:
 ä Fasnachtskoschtüm a ha,
 nümi weiss, wieni heiss,
 nümi weiss, woni wohn,
 mi mini «Fründä» im Stich gloh hän,
… und d’Gugger-Fasnacht 2013 scho verbii isch, bring mi doch 
 bitte hei:

Namä/Vornamä:

Adressä:

Dii Namä:
(für ä chliises Danggschön)
 DANGGSCHÖN!

PS: Falls d’Gugger-Fasnacht 2012 noni verbii isch, lad mi doch bitte in dr 
nächschte Beiz ab!
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Heft: Gugger Fasnacht GUFA 2013, 3. Ausgabe
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 ä Fasnachtskoschtüm a ha,
 nümi weiss, wieni heiss,
 nümi weiss, woni wohn,
 mi mini «Fründä» im Stich gloh hän,


